
Interkultureller Lesekreis 

Am Mittwoch, 27. Oktober, findet erneut 
der Lesekreis unter dem Motto der IKW #of-
fengeht statt. Gelesen wird aus dem Buch 
„Gott ist nicht schüchtern“ von Olga Grjas-
nowa. Ein weiterer Lesekreis findet am 24. 
November statt. Der Lesekreis ist kosten-
frei, Anmeldungen werden erbeten unter  
soziales@weinstadt.de oder unter (07151) 
693 296.

Remstal-Streuobstwiese  
Direkt hinter der Grillwiese befindet sich in 
unserem Bürgerpark die Remstal-Streuobst-
wiese. Streuobstwiesen sind ein elementarer 
Bestandteil der Kulturlandschaft Remstal. 
Dort wachsen Remstal-Lokalsorten aus allen 
Kommunen des 
Remstals: Essin-
ger Hermanns-
äpfel, Gmünder 
Haberbirne, Win-
terbacher Graze, 
S c ho r ndo r f e r 
Dombirne oder Bittenfelder (Waiblingen). 
Die verschienden Sorten auf dieser Fläche 
wurden vom Obst- und Gartenbauverein Beu-
telsbach gepflanzt.

Baach: Ortsdurchfahrt bis Jahresende
Beutelsbach: Karl-Baisch-Straße /Ecke Post-
straße von 18.10.-8.11.;
Endersbach: Enzianweg 24-41 von 6.10.-
5.11.; Junkeräcker 78 von 14.-15.10.;
Großheppach: Westendstraße 27/1 bis 
18.10.;
Schnait: Buchhaldenstraße 36-71 und Wie-
sentalstraße bis 20.12.;
Strümpfelbach: Sonnenrain 5 bis 18.10.
 

 
Mittwoch, 13.10.: 15-18 Uhr Kidsclub: 
Kraftklub!; 18-21 Uhr Jugendcafé;
Donnerstag, 14.10.: 16-21 Uhr Jugendcafé;
Freitag, 15.10.: 16-21 Uhr Jugendcafé;
Dienstag, 19.10.: geschlossen (Klausurtag);
Mittwoch, 20.10.: geschlossen (Klausur-
tag);
Mehr Infos auf Facebook (HdJa.Wein-
stadt) und Instagram (hdja_Weinstadt).
Kontakt: )0160/3857762 oder 
8hausderjugendarbeit@weinstadt.de

Informationen

Sperrungen

Haus der Jugendarbeit

kehren kann“, sagt Oberbürgermeister 
Michael Scharmann. 
   Das Fest muss in diesem Jahr coro-
nabedingt in einem kleineren Rah-
men gefeiert werden: es wird keinen  
Alkoholausschank auf dem Marktplatz 
geben. Krämermarkt, Sternenmarsch, 
Traubenaufhängen finden dennoch 
statt. Auch die „Beutelsbacher“ treten 
am Freitag, 15. Oktober, und Samstag, 
16. Oktober, jeweils um 19 Uhr auf dem 
Parkplatz der Beutelsbacher Halle auf. 
Zudem gibt es einen verkaufsoffenen 
Sonntag, 17. Oktober, von 12 bis 17 Uhr 
in Beutelsbach und Endersbach.

Die Beutelsbacher Kirbe kehrt zurück

STADTBÜCHEREI

Öffnungszeiten: Di, Do, Fr 15-19 Uhr, Mi, 
Do, Sa 10-13 Uhr. 3G-Nachweis erforder-
lich (Ausnahme: Kinder und Schüler/innen 
sowie Personen, die Medien nur zurückgeben 
möchten). Vorlesezeit für Kinder ab fünf 
Jahren jeden Mittwoch, 15 Uhr. Anmeldung 
unter (07151) 693-322. Erwachsene 3G, Kin-
der ohne 3G.

Buchempfehlung der 
Woche: Andrea de Car-
lo „Margherita und der 
Mond“. Ein leicht zu le-
sender Familienroman, der 
von Italien, Sommer, itali-
enischer Sterneküche und 
einer Tochter-Vater-Bezie-
hung erzählt.

MUSEEN

Öffnungszeiten: Württemberg-Haus Beu-
telsbach Sa 14-18 Uhr, So 13-17 Uhr. 
Museum Sammlung Nuss So 14-17 Uhr. 
Ausstellung Unikatschmuck von Sybille 
Umlauf im Atelierhaus Nuss, In der Geiß 9, 
9./10./16./17. Oktober jeweils 11-18 Uhr.  

Exponat der Woche: Ein Dötebrief 
in der Heimatstube Endersbach.  
„Vielgeliebter Herr Döte“, heißt es da, „der 
wichtige Tag ist nun 
gekommen, daß ich 
der Schule ward ent-
nommen, wo ich vor 
Gott mit Herz und 
Mund erneuern soll 
der Taufe Bund“. Und 
weiter: „Drum bitt ich 
Euch auch zu erschei-
nen im Gotteshaus 
und zu vereinen auch Eur Gebet am heiligen 
Ort“. Die Vorderseite des Patenbriefs weist 
einen reichen Schmuckrahmen aus farbig 
lithographierten Blumen und goldgeprägten 
Medaillons auf. 

KABARETT & THEATER

Sonntag, 24. Oktober, Strümpfelbacher 
Halle: Theater „I schaff mehr wie Du!“ mit 
Jakob Friedrich. Eintritt 18/16 Euro, 3G. Ti-
ckets unter www.weinstadt.de/tickets. 

Weitere Infos gibt es auch immer aktuell 
auf www.weinstadt.de.
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Zum fünften Mal finden in diesem 
Jahr die HERBSTBLÄTTER Weinstadt 
statt. Geboten wird ein abwechs-
lungsreiches Programm für Kinder 
und Erwachsene: Autorenlesungen, 
Bücherflohmarkt, Kindertheater oder 
Bilderbuchkino. 
   Die erfolgreiche Veranstal-
tungsreihe der Stadtbüche-
rei findet in diesem Jahr 
vom 16. Oktober bis 28. 
November statt. Renom-
mierte Autoren wie Boris Pfeiffer, Nico-
la Förg oder Christoph Biemann sind für 
Lesungen zu Gast in Weinstadt. Eine di-
gitale Lesung gibt es mit Aktivistin und 
Politologin Emilia Roig am Mittwoch, 

Herbstblätter Weinstadt: Autorenlesungen, 
Bücherflohmarkt, Kindertheater u.v.m.

20. Oktober. Auch der traditionelle 
Bücherflohmarkt sowie das jährliche 
Bibliotheksfrühstück (22.10. um 9.30 
Uhr) in der Stadtbücherei finden statt. 
Der Flohmarkt macht den Auftakt am  
16. Oktober, Samstag, von 10 bis 13 
Uhr. Ebenso findet dieser am Dienstag, 

19. Oktober, von 15 bis 19 
Uhr statt. Alle Infos zu den 
einzelnen Veranstaltungen 
können dem Programm ent-
nommen werden und sind 

unter www.weinstadt.de/veranstaltun-
gen zu finden. Der Kartenvorverkauf 
findet in der Stadtbücherei statt. An-
meldungen und Kartenreservierungen 
sind unter (07151) 963322 möglich. 

Regierungspräsident Wolfgang Rei-
mer hat vergangene Woche Michael 
Scharmann, Oberbürgermeister von 
Weinstadt, einen Förderbescheid von 
über 4 Millionen Euro für das Hoch-
wasserrückhaltebecken Schachen 
übergeben.
   „Das Land investiert bereits seit Jahr-
zehnten, um die Hochwassergefahren in 
den Kommunen zu verringern – so auch 
in Weinstadt im Remstal mit dem Hoch-
wasserrückhaltebecken Schachen. Da 
die alte Stauanlage technische Defizite 
aufweist und der Stauraum erheblich 
vergrößert werden muss, ist ein Neubau 
des Hochwasserrückhaltebeckens er-
forderlich“, sagte Regierungspräsident 
Wolfgang Reimer. „Ich freue mich, dass 
wir diese wichtige Hochwasserschutz-
maßnahme durch eine Förderung nach 
den Förderrichtlinien Wasserwirtschaft 
unterstützen können. Gerade vor dem 
Hintergrund des Klimawandels stehen 
wir als verlässlicher Partner an der Sei-
te der Kommunen“, so Reimer weiter. 
  Oberbürgermeister Michael Schar-
mann: „Beim letzten Starkregenereig-
nis rund um Strümpfelbach hat sich 
gezeigt, dass das vorhandene Hoch-
wasserrückhaltebecken für solche Ext-
remereignissen nicht ausgelegt ist. Das 
Rückhaltebecken Schachen war damals 
von den Wassermassen überströmt wor-
den. Damit Strümpfelbach in Zukunft 
vor Fluten und Hochwasser besser ge-
schützt werden kann, wird das Rückhal-

Land fördert Hochwasserrückhaltebecken 
Schachen mit 4 Millionen Euro 

tebecken Schachen nun komplett neu 
gebaut. In Zeiten von immer häufiger 
werdenden Starkregenereignissen wird 
solch ein Schutz immer wichtiger. Die 
Stadt Weinstadt bedankt sich beim 
Regierungspräsidium Stuttgart für die 
große finanzielle Unterstützung bei 
diesem Projekt.“
  Den überörtlichen Hochwasserschutz 
im Remstal hat der Wasserverband 
Rems als Aufgabe übernommen. Vier 
Hochwasserrückhaltebecken zwischen 
Schwäbisch Gmünd und Winterbach 
können bis zu 3,5 Millionen Kubik-
meter Wasser speichern und schützen 
auch die an der Rems liegenden Teilor-
te von Weinstadt.
   An den Kosten in Höhe von 5,79 Mil-
lionen Euro für das Hochwasserrückhal-
tebecken Schachen beteiligt sich Land 
mit 70 Prozent der förderfähigen Aus-
gaben. Das entspricht einer Förderung 
in Höhe von rund 4 Millionen Euro. 
„Hochwasserrückhaltebecken sind für 
den Hochwasserschutz im Land unver-
zichtbar“, sagt Reimer.

 Bürgerpark
Vom 14. bis 17. Oktober findet 
die Beutelsbacher Kirbe nach ei-
ner coronabedingten Pause statt.  
   „Die Beutelsbacher Kirbe ist ein wich-
tiges Fest in Weinstadt. Wir freuen uns, 
dass sie in diesem Jahr wieder zurück-

Die Stadtwerke Weinstadt haben ver-
mehrt Hinweise erhalten, dass es in 
Weinstadt zu unseriösen Anrufen ge-
kommen ist. 
   Dabei geben sich die Betrüger als 
Energielieferant aus und wollen von den 
Kunden persönliche Daten erhalten. Des-
wegen raten die Stadtwerke Weinstadt: 
Bitte seien Sie im Umgang mit Ihren Da-
ten sensibel, denn eine Zählernummer 
und Adressdaten genügen, um einen 
Wechselprozess des Strom- oder Gaslie-
feranten anzustoßen.
   Und noch ein Tipp: Lassen Sie sich 
nicht unter Druck setzen oder einschüch-

tern. Im Zweifelsfall kann man sich im-
mer telefonisch bei den entsprechenden 
Energieversorgern rückversichern.
   Bei Fragen oder Hinweisen sind die 
Stadtwerke Weinstadt unter (07151) 
20535-870 erreichbar.

Stadtwerke warnen vor Betrügern


